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Nro . 23 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 4ten Junius 1804 .

1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß in Convocationssachen wegen des weyl . Res

gierungs -Advocaten Lorentz , hi selbst , Nachlasses ist der Termin zur Liquidation der geschehes
van Angaben auf den 17 . July d . J . angesetzet worden .

Decretum Oldenburg in Confilio , d . 31 . May 1804 .
v . Berger . Georg .

2 ) Es sind seit einiger Zeit mehrmals alle vorgekommen , ba unbefunnene oder muthwilli
ge Leute, aus Frevel ober um andern zu schaden , Avertissements , wohl gar mit falfchor Maments
unterschrift, zur Bekanntmachung in den hiesigen wöchentlichen Anzeigen kumit falls vore

hernach von Andern wegen des Ungrundes der dadurch verbreiteten Nachricht und der ihnen das

burch zugefügten Kränkung oder sonstigen Nachtheile , eben so öffentlich widersprochen ist ; wovon

unter andern die Zobesanzeige in Nr . 17. der diesjährigen wöchentlichen Anzeig n , verglichen mit

deren Widerlegung in Nr . 19. Art . 11. der Privatsachen , und die Bekanntmachung in Nr . 20 .

Art . 25. und in Nr . 21. Art . 16. verglichen mit dem Avertissement in Nr . 22. Art . 4. als Beys

spiele dienen . Da ein solcher Mißbrauch einer gemeinnügigen öffentlichen Anstalt schlechterdings

nicht geduldet werden darf , so wird hieburch zur Warnung bekannt gemacht , daß künftig derjent

ge , der sich einen solchen Muthwillen oder Frevel zu Schulden kommen lassen wird , deshalb außer

der dem Beleidigten oder sonst Benachtheiligten zu leiftenden , von den ordentlichen Gerichten zu

bestimmenden Privat -Satisfaction , von Policey wegen mit angemessener Gelb oder Gefängniß¬

und den Umständen nach Leibesfirafe unabbittlich angesehen und solches jedesmal öffentlich bes

fannt gemacht werden solle . Oldenburg , aus der Cammer den 2 . Junius 1804 .

Menz . Schloifer . Erdmann . Schmedes .
Gramberg .

3 ) Es hat Gerb Oltmann Bischof , zum Husummerdeich , von Johann Hinrich Brands

kamp , beym Waddenserdeich , einen Schiffer Kahn , käuflich erstanden . Die Ang . tst d . 16 .

Jul . d . J . auf biesiger Herzoglichen Regierungs - Canzley . Pråclufivbescheid d. 24. cjusd .

4 ) Berend Abeler und dessen Ehefrau Ahlke Margrethe , haben ihre zu Bardenfleth belee

gene Ban mit allen Pertinentien , an Johann Gerhard Schild und dessen Ehefrau baselbst ,

übertragen . Die Aug . ift d . 3. Jul . d . I . beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .

5) Harm Clausn , zu Holle , hat die daselbst in seiner Stelle belegene olim Oltmannsche

Brinckfigerey mit den dabey befindlichen Kohlhofen und dem Rockenmoor auch einigen Kirs

chenständen in der Holler Kirche , von Berend Anton Gerdes und dessen Ehefrau an sich ges .

kauft . Die Ang . ift d. 30. Jun . d . I . beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .



6 ) Auf Anfuchen Johann Hinrich Köhler , zu Neumühlen , wird vom Herzogl . Delmene

Horftisch . n Landgerichte hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß Niemand auf seinen Namen
etwas crebitiren soll , widrigenfalls er für nichts haftet und ein jeder ben ihm daraus erwachs
fenden Schaden sich selbst beyzumeßen hat .

7) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß Johann Diedrich Kloppenburg zu Westerstede ges
richtliche Erlaubniß erhalten hat , a an der Hauptstraße daselbst zwischen Rudolph Koch und Daje

Steffen Häusern belegene Häuser , welche vorzüglich zur Betreibung eines jebweden Gewerbes oder

Handlung sehr geschickt sind , zum Versuch eines Verkaufs aufsetzen , daferne aber nicht hinlänglich
geboten , folche auf 6 Jahre verheuern zu lassen . Liebhaber wollen sich demnach am 12. Junius
in Rudolph Kochs Wirthshause einfinden und den Verkauf , eventualiter Verheurung gewärtigen .

Decretum Neuenburg in Judicio , den 30 . May 1804 . v . Halem .

8) Brodtare nach dem jezigen Kornpreise , und zwar von gutem gefunden Weihen und Rocken .

Ein Weißbrod zu gr .
Ein bito zu I gr .
Ein bito zu 2 gr .
Ein Semmelbrob zu I gr .

Ein dits wenn es geraspelt zu I gr
Ein Schönbrod zu ½ gr .
Ein dits zu I gr .
Ein dite zu 2 gr .

Ein ausgefichtetes Rockenbrod zu I gr .
Ein dito zu 2 gr .
Ein grobes Rockenbrod zu I gr .
Ein dito zu 2 gr .
Ein dito zu 3 gr .
Ein dito zu 6 gr .

2 Loth , 3 Quent .
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Bürgermeister und Rath hieselbst .Oldenburg vom Rathhause , d . 2 , Juny 1804 .

9) Wenn seit einiger Zeit mißfällig bemerkt worden , das von einigen hiesigen Einwoh
Mark 1780 pean verordnung wegen Aufnahme fremder usbekannter

edu Bane , verschiedentlich entgegen gehandelt wird , indem sie fremde Personen( worunter außer ben würklichen Ausländern auch die aus einer Stadt oder Amtsbezirk in
den andern umziehenden Landes -Eingeseßenen zu verstehen ) ohne Vorwissen der Polizeybehörde
heuerlich auf und einnehmen ; so ist es , zur Berhuthung fernerer Contraventionen , und der
daraus für die Handhabung der ståstischen Polizey zu besorgenden Nachtheile , für nöthig
erachtet worden , den sämmtlichen hiesigen Einwohnern die genaue Befolgung dieser Verords
nung hiedurch einzuschärffen ; Inhalts derselben diejenigen , welche an folche Frembe ein Haus
oder Zimmer vermiethen , solches vor dem Einzuge des Heuermanns , chne Unterschieb der Quaz
lität der vermietheten Häuser , dem Polizey -Bürgermeister bey Wermeidung willkührücher Brüche ,
anzuzeigen schuldig find . Didenburg vom Rathhause , d. 1. Juny 1804 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .
10 ) Es soll das Mähen und Heuen der bey der Stadt Oldenburg belegenen Herrschaftlichen

Ländereyen , in 34 Tagwerken beftehend , am 11. Junius Morgens um 10 Uhr auf dem Amte mins
deftfordernd ausverbungen werden , und können diejenigen , die diese Arbeit annehmen wollen , sich
alsbann einfinden , die Bedingungen vern hmen und den Berding gewärtigen .

Oldenburg , vom Amte den 2. Junius 1804 . Zebelius .
11 ) Es soll das Gras auf dem Wall am 9. d . M. meiftbietend verkauft werden . Die

Liebhaber können sich an diesem Lage Nachmittags um 2 Uhr beyan Eversten Thor einfinden .
Oldenburg , vom Amte den 2. Junius 18 4 . Zebelius .

1 ) Der Cammerrath Knobt zu Warel hat das geldfete Concursgut des Kaufmanns Gerhard
Raschmann daselbst und mit demselben an Immobilien : das von gedachtem Kaufmann Gerhard
Raschmann noch jetzt bewohnte Haus unfern des Schüttings zu Barel , zwischen den vormals
Rüschmanns , jets Cammerraths Melchers und Schlössers Johann Diedrich Hemcken Häusern bes



legen , fammt Stall und jenem Haufe vorüber liegenden Garten , imgleichen 2 Torfmdörten , Bes

gräbnißkeller und Begräbnißstellen , auch einen Kirchenstand an bes Gerhard Rüschmann Sohn ,

den Kaufmann Melchior Rüschmann übertragen . Auf des letztern Anhalten ist zur Angabe aller

Ansprüche und Forderungen an diese Immobilien ein präclufivischer Termin auf den 13. Junius
b . J . beym Varetschen Amtsgericht anberahmt worden .

2 ) Tilemann Speckels Wittwe und deren Schwiegersohn Gerhard Niemeyer haben ihre
zu Olborf bey Barel belegene und bisher gemeinschaftlich bewohnte und beseffene Häufeley , als

Wohnhaus , 8 Scheffel Saatland und 2 Jück Gniew und Kalkhorne an die Varelsche

Herrschaft gegen die von Chriftian Steffen zu Varel erkaufte Stücke der vormaligen Mecklene

burgs oder Müllers Bau zu Varel am Südende , vertauscht . Termin zur Angabe beym Amtss
gericht daselbst den 11 . July d . I .

3 ) Der Shafer Johann Friedrich Lňers am Böppel im Barelschen hat die in Erbheuer ges
habte Herrschaftliche Schaferen daselbst , als Haus , Scheune , Schaaffofen und Garten , das urs

sprünglich zur Schaferen gehörige , auch zugenommene und zugekaufte Saatlanb , zusammen
102 Scheffel Saat , 4 Jud 10 Ruthen dazu gehöriges Wischland beym Bäckerdamm , und I

Jud 108 Ruthen vorhin Oltmann Hemken Land , an die Warelsche Herrschaft wieder abgetreten

und verkauft . Solcherhalben ist ein präclusivischer Angabetermin auf den 11. Julius beym Amtss
gericht zu Barel anberahmt worden .

4) Der Kaufmann Gerhard Enting lågt am Montage den 11 . Juny b . J . Nachmittags

I Uhr in des Gastwirths Chriftian Sieffen Hause zu Varel 2 Fåßer Zucker , welcher mit bem

Schiffe de goede Hoop , geführt von dem Schiffer Robskamp , beschädigt angebracht worden ,
für Asurabeurs Rechnung öffentlich meistbietend verkaufen .

5 ) Am Sonnabend den 16 . Juny d . J . Nachmittags I Uhr läßt der Kaufmann Chris
ftian Diederich Oncken in des Gastwirths Chriftian Steffen Hause zu Varel 4 Fåffer Coffee
und 5 Faßer Melis , so mit des Cornelius Peters Been Schiffe , Margaretha genannt , beschån
bigt angebracht worden , für Affuradeurs Rechnung dffentlich meistbietend verkaufen . Die

Waare wird an Verkaufstage von 10 bis 18 Uhr zur Besichtigung vorgewiesen .

Zweyte Bekanntmachung .
Reg . Canzl . Verkauf bes Kahns des Joh . Wilj . Heibpriem , d . 18 . Juny , Ang b . II .

Juny . Oldenb . Ldg . Berkauf der Häuser des Joh . Arend Daniels und dessen Ehefran
b . 26 . Inny , Ang . d . 12 . Juny . Ovelg . Ldg . Wegen des von Joh . von Felden an den
Schulhalter Johann Hinrichs und dessen Ehefrau verkauften Kötherhauses mit 4 Jücken Lan =
des und Pertinentien , Aug . d . 11. Juny . Präclufivbescheid d. 18. ejusd . Neuenb . Ldg . 1)
Megen des von Joh . Thien an Job . Gerb . Kuck verkauften Kamps Selperk genannt , und 5
Scheffel Saat cultisirten Landes , Ang . d . 11 . July . 2 ) Wegen des von Joh . Renken an

Alert Gerb . Dierks verkauften Heidplackens , Ang . d . 11. Juny . 3) Wegen der , ven Gerb
Roben an Gerd Ahlborn verkauften Brinckfigeren mit allen Bertinentien , Ang . d. 11. Juny .
4 ) Wegen der von Gerd Papenhusen anJohannOltmanns verkauften Kötherey nebst Pertinentien ,
Mng , d . 11 . Juny .

II . Privatsachen .
1) Des zweyten Bandes agtes Stud vom gemeinnügigen Wochenblatte hat die Preffe verlaffen und

wird in dieser Woche versandt . E enthält : ) Die vergoltene Wohlthat . ( Fortfegung ) . 2 ) Beschreibung
de Schugblatter , ihres Vorlaufs und ihrer Form . 3 ) Bruchkücke eines alten Schulmeifers aus Briefen an
feinen Son ; 3 es Bruchstück . 4 ) Verzeichnis der ordinaren monatlichen Shagung , welche die Städte , Wigs
belde und Kirchspiele in den Hemtern Wildeshausen , Bechta und Kloppenburg an Münster gaben .
yen , Schnecken und Erbslöhe piöglich zu vertilgen . 6 ) Feuerwürmer , Heimchen , Ameisen und Wanzen aus
Häusern und Simmern zu vertilgen . 7 ) Getraidepreise . Diejenigen , so noch vom zweyten halben Jahrgang
fubfcribiren wollen , können die Stücke noch von Anfang bekommen . Der Jahrgang kostet Portofrey nur
3 Rthlr . 12 gr . Geld , Buchdrucker Stalling .

5 ) Raus

2 ) Die Bormünder für wert . Kaufmann Jobann Urfmann zu Burbafe Sohn , Hausleute Franke Frant
fen und Gonrad Diedrich Arfmann , laffen zur Reparation ihres Pupillen Gebäude mit Oberco mundschaftli
hr Upprobation diz ficfertag von 13 - 14 Fiehmen Reith , auch Schechte und Webden ; fosann Eichen und

Tannenholz , auch Latten , einige 100 Steine , Kalk und Sand xc . ; imgleichen die Decker - 3 . mmer Maurers
Glafers und Malerarbeit , ffentlich wenigftfordernd ausverbingm . Weshalb si Annehmungsinstige am 9. Jus



nius in bes Safwieth Rückens Hause zu Bachafe Nachmittags um 2 Uhr einfinden wollen , Kuch tann der

Bestick vorher bey dem Organisten Rover eingesehen werden .

3 ) Beyl . Kaufmann Gideon Kimme zu Burhafe Sohnes Vormouder , Hausleute Christian Bargmann
und Tonjes Wilhelm Lübben , laffen mit gerichtlicher Erlaubniß zur Repacation ihres Pupillen Gebäude haupt

sächlich folgende Materialien , als Eichenholz zu Ligden , Säulen und Fensterpfäßte , auch Stipels 2c . , Tannens

holz zu Mauerplaten 2c. Einige Ostseeische und Harzer Dielen , auch Latten , nicht weniger einige 1000 Stů

10 zollige , auch Bleichsteine und Klinker , einige Tonnen Kalt und Sand , auch Dachpfannen tc . ; imgleichen die

desfällige Schmiede Simmer Mauer und Glaserarbeit öffentlich wenigftfordernd ausberdingen . Liebhaber

wollen sich daher am 9. Junius Nachmittags um 2 Uhr in des Gastwirths Küters Haufe daselbst einfinden .

Der Bestick und die Conditionen sind vorher bey dem Organisten Rdver einzusehen .

4 ) Eine Familie wünscht in der Stadt Oldenburg möglichst bald , spätestens um Michaelis , ein Haus

zur Miethe zu erhaltes , das außer den gewöhnlichen Erfordernissen von Küche , Keller und Naum zur Feurung
mit 4 Wohn - und 2 oder 3 Schefzimmern , einer Stube für Dienstboten und einem Garten welcher aber

allenfalls auch entbehrt werden finn versehen ist , und bittet , die nähere Nachricht von einer solchen Gele :

genheit dem Castorialrath Leng zukommen zu lassen .
5) Die Vormunder über west . Administrator Büsings Erben , Johann Jacob Stempelen , Peter Ont

fen und Joh . Hine . Dunkhaf , wollen die zur Reparation ihrer Pupillen Gebäude erforderlichen Materialien ,

als einige Fiehmen Reity , Schechte und Weden , Heide und Sticken , einige Latten und Sparren , wie auch die

erforderliche Zimmer und Deckerarbeit , am 12 . Junius Nachmittags um 2 Uhr in Cornelius Meiners Wirths¬

hause zu Buchafe mindeffecterno ausverdingen . ' , ' Chief, {
6 ) Weyl . Dierk Decker zum Jahderberge Kinder Vormünder , Hint . Thiem , ut. Conf . , lassen ihrer Pus

pillen zum Jabderberge belegene Kötheren , eine Wische bey der Henbülter Straße , 16 Juck Wurpland und 6

Fuck auf dem Unlande öffentlich . ven Maytag 1805 anzutreten , auf 6 Jahre , imgleichen 4 Jack Grobenland

unter der Hand in Thunemanns Wirthshause zum Jahderkerge am 14 . Junius verheuern .

7 ) unterzeichnete Sieleichter in der Herrlichkeit Gödens machen hiemit bekannt , daß wegen der am 11 .

Junius beginnenden Reparatur der am Deiche bey Neustadt Gödens befindlichen Sielbrücke die Fahrt von der
Reiner Bartmanns . Hillern Heeren Janssen .Seite eine Zeitlang gehemmt werden wird .

8 ) Es ist auf dem Wege van Raftede bis Oldenburg am 28 . May eine grünliche Chenille verloren

worden . Der Finder wird gebeten , felbige gegen eine billige Vergütung an den Ganzleyregistrator Uhlhorn in

Oldenburg , oder an den Bakwirth Ell . rt Müller am Brinke zu Raftebe abzugeben .

9 ) Die bey den diesjährigen Reparationen an den geistlichen Gebäuden zu Oldenbrock erforderlichen .

Zimmer : Glaser - und Schmiedearbeiten sollen am 9 . Junius Nachmittags um 2 Uhr in Gerhard Rungen Hause

wenigftfordernd ausverbungen werden .
10 ) Um 30 . april ist durch X. F . Kirchhof zu Bremen ein Packen mit Cattun , ungefähr 100 Rthlr .

an Werth , mit einem Schiffer , Namens Lührings , an mich abgesandt . Diefen Packen habe ich aber bis jest nicht cm¬

pfangen , und da verschiedene Lührings in hiesiger Gegend wohnen , so erwarte ich, da eine Reise von Bremen
2 . U. Redsen .

nach Brafe unmöglich 4 Wochen dauern kann , gedachten Packen mit dem nächsten . Klipkenne .

11 ) Der Becker Johann Buhrmann zu Brake wünscht je eher je lieber einen Burschen , der Luft hat ,

bie Beckerey zu erlernen .
12 ) Da mir schlechte Menschen den Rollbaum ben Zimmermanns Helmer zweymal entzwey geschlagen ,

fo verspreche i demjenigen , der mir den Thäter so anzugeben vermag , daß ich ihn gerichtlich belangen kann ,
Johann Chriftoph Schröder .

unter Verschweigung seines Namens , 10 Rthlr .

13 ) Der Zimmermeister Christopher Lübsen zum Röthermoor winscht in den ersten 8 Tagen 2 gute

Bimmergefellen , welche bis Martini in Arbeit bleiben können .

14 ) Die Bittwe bes Gastwirtos reye , wohnt jeht in der Haaranstraße in dem Hause , welches vorher

von der weyl . Majorin Kellers bewohnt ist .

15 ) Cord Hinrich Meiners Erben , Joh . Gerb . Meine u . Conf ., laſſen am 13 . Junius in ihrer Behaus

fung zu 3ffens 5 Kühe , 2 Kälber , 1 Schwein und sonstiges Hausgeräth öffentlich meißbietend verganten .

16 ) Diedrich und Kencke Meyne in 3rtel haben sofort 100 Rthl . Gold Pupillengelder zinsbar zu belegen .

17 ) Der Schustermeister Hinrich Addicks in Serverns , wünscht je ehev je lieber einen guten Gesellen z

haben , er verspricht gute Arbeit und gute Belohnung .

18 ) Hinrich Schwartje zu Sandhatten hat 44 Rthlr . Armencapitalien sofort zu belegen .

19 ) In der Buchhandlung des Buchbinders Fricke ift zu baben : Ueber eine die schnellste Hülfe erfor

berabe Art von Husten und von Beschwerden beym Athmen oder über den Group , von Dr . J . U. Albers , 1804 .
60

9 gr . Campe ' s neue Sammlung merkwürdiger Reisebeschreibungen für die Jugend , 6. Th . 1204 . 54 gr .
Beschreibung aller Länder , Veiker und

geht es in der Welt . von Lafontaine , 3 Band . 1804 . 1Rthlr . 36 gr .

Städte der Erde , 4 . Aufl . 8 Theile . 4 Rthlr . Hartings Anweisung zur Holzzucht für Förster , 4 . Aufl . 1804 .
Kupf . Rthlr . 48 gr .

60 gr . Scherers Histor . Einleit , zum richtigen Verstehen der Bibel , mit 25 Karten u .

Kleiftts famt !. Werke , 2 Th . 1804 . 1 Rthlr . Der schwarze Felsen oder die Kinder der Liebe , 2 Theile . 57 gr .

Begegnisse auf der Lebensreise . 63 gr . Cir Barren der
Englische Romanenbibliothek , 8 Th . 4 Rthlr . 24 ar .

Ueber den Magenkrampf , dessen Ursachen und Hei¬
edle Fußgänger oder das Denkmal nach dem obe . 48 gr .

lung , ven Schlater , 42 gr . Die Beftalinnen oder der Keuschheitsorden . 27 gr . Otto und Adelheid , ein Gemäl
Schmidts Gediate . 57 gr . Der

de der Vorweit . 57 gt . Die Kunft , mit Mån : ern glücklich zu seyn . 36 gr .

Mann von Welt eingeweist in die Geheimnisse der Lebenstlugheit , von Heidenreich . 48 gr . Robinson b . jún .

gern Beschreibung seiner Reise nach Otaheite und den Südseeinfeln . 48 gr .

( hiebey eine Beylage . )



Beylage zu Nr . 23. der wöchentlichen Anzeigen .

Montag , den 4ten Junius 1804 .

20 ) Um beygefegte Preise sind bey mir folgende Waaren zu haben : bester Engl . Rohmfáfe in Stücken

von 3 - 4 Piund zu 36 gr . das Pfund , Caroliner Reis 81 Pfund 1 Rthlr ., Bengale dito 10 Pfund 1 Rthlr . ,

fernen Caffee 9 Pfund i d' or , weiffen Candis 30 gr . das Pfund , feinen Engl . Melis 20 gr . Gold d . Pf . ,

beste Ruff . Hottasche 11 gr . d . f . , Scheldegårsten 25 Pf . 1 thlr ., besten Umidam 11 gr . d . Pf . , Bamb , 3wets

schen 9 Pf . Rthlr ., Traubentosinen 42 gr . das Pfund , braunen Sago 24 gr . , Checcolade 36 gr . , Citronen ,

Apfelfinen , Pomeranzen , nebst mehrern sonstigen Gewürz - und Färbewaaren zu den billigsten Preisen .
Dietrich Lambrecht .

21 ) Allen denjenigen , welche bereits über 1 Jahr Zeuge und Garn zum Drucken und Färben mir ambe ="

traut , und größtentheils in der Zeit nicht weiter darnach gefragt haben , zeige ich hiedurch an , daß die Sachen
bereits seit längerer Zeit fertig liegen , und wünsche ich sehr , daß die Eigenthümer selbige baldigft gegen die

von mir ausgegebenen 3eichen abfordern laffen mögen . Zugleich mache ich meinen Freunden und Bekannten

hiedurch bekannt , daß die von mir seit einigen Jahren angelegte Färberen noch immer durch einen Sachverstän

bigen Mann betrieben wird , und kann daher ein jeder , welcher mir Sachen zum Färben und Drucken anbe

traut , auf eine reelle und gute Behandlung Anspruch machen . Johann Haafe , Gastwirth .

22 ) Eine vierfigige moderne Chaise , so gut wie neu , mit vielen auf Reisen zu gebrauchenden Bequems

lichkeiten , woben auch zwey mit Leder überzogene und gut beschlagene Reisecoffer nebst lederner Decke , einem

Reisebock , wie auch eine neue mit Frangen befegte Bockdecke ist , und deren Kaften auf 4 Stahlfedern hängt ,

ist um einen billigen Preis zu verkaufen . Nachricht giebt der Sattlermeister Schmiedigen .

23 ) Ein Schaaf , das im linken Ohr einen Schnitt und vom rechten Ohr die Spige abgeschnitten hat ,

mit 2 tammern , bat Johann Hanken zu Bleren von feinem Lande eingepfändet . Der Eigenthümer fann es

gegen Erstattung der Unkosten in Empfang nehmen , widrigenfalls es zum Besten der Armen verkauft wird .
24 ) Es sollen am 14 . Junius Nachmittags um 2 Uhr in Denkers Wirthshause zu Rodenkirchen ver =

schiedene zu den diesjährigen Reparationen der Rodenkircher geiftlichen Gebäude erforderlich n Materialien , als

Holz , Steine , Kalk , Reith , Schechte und Wehden , an den Wenigftfordernden ausverdungen werden .

25 ) Da ven den in Gesellschaft gelesenen Unterrichts und Erziehungsschriften eine beträchtliche Anzahl

verkauft werden foll : so werden die an dieser Lesegesellschaft theilhabenden auswärtigen Eltern und Lehrer hies

durch ersucht , die noch rückständigen Bücher vot jenem Tage gegen den Empfang anderer einzusenden . Das

Verzeichniß jener nüglichen Schriften kann zur Ansicht auf einige Tage ben mit abgefordert werden .
J . C. X. Hense .

26 ) Mit brigkeitlicher . Bewilligung wird Uddick Uhrens , ausdem hiesigen Herzogthume , in dem bevors

stehenden Roßmarkte die Ehre haben , dem geehrten Publicum seine fünfjährige Tochter , welche von einer nach

ihrem Alter ungewöhnlichen Größe und Stärke ist , indem sie 4 Fuß und 4 3oll in der Länge und im Umfan

ge hält , 150 fund wiegt end dabey gut gebildet ist , von 9 Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends vorzuzeigen .

Sein Legis ist bey dem Gastwirth zur Loy in der Haarenstraße .

27 ) Es låst der Schugjude Alexander Hana in Hatten hiemit dffentlich bekannt machen , daß er seinen

bisherigen Knecht Salomon Isaak oder Elias des Dienftes entlassen babe , und derselbe auf Herzogl . Cammer

Ordre jest aus dem Lande reiset . Daher wird niemand demselben etwas creditiren , weil Alexander Hana füt

nichts haftet .
28 ) Der Gerichtsanwald Bollers hat in seinem Hause an der Gaftstraße 2 Stuben nebst einer Schlaf¬

tammer mit oder ohne Meubeln , segleich oder zu Michaelis anzutreten , zu verbeuern . Auch kann für eine klei

ne Haushaltung eine Küche dabey geliefert werden .

29 ) Jobann Denker zu Bernebüttel ist in der Nacht vom 27 . zum 28 . May eine schwarze Kuh mit et

was weiffem vor dem Kopf und mit W auf der linken Seite gemerkt , von seinem Lande gekommen . Wer

Nachricht davon geben kann , wolle sich bey ihm selbst oder bey der Wittwe Eilers im blauen Hause melben .

30 ) Der Zinngießer . X. Spieske wird diesen bevorstehenden Blerer Markt mit allen bekannten 3inns

waaren beziehen . Auch nimmt er Bestellung zum Druden und Färben von allen Farben auf Cattun und Leis

nen an , ferner verändert er die Mußter auf Kleider , auch färbt er Leinen und Wellengarn nach allen Farben .

Er führt die Mukerbücher auch bey sich , so das sin jeder nach Gefallen wählen kann , und liefert er die Saa

chen entweder in Oldenburg oder in Burhaver Markt zurück .

31 ) Joh . Friedrich Hilje zu Hankhausen ist vom 26 . zum 27 . May ein Kahrind von des Hausmanns

Renfe Bunje tande im Neuenbrod weggekommen ; es ist ungefähr 1 Jahr alt , hat einen kleinen weiffen Flecken

vor dem Kopfe und unten am teibe etwas weiffes , sonst ist es ganz schwarz und hat keine Merkzeichen . Ber

ihm oder Renke Bunje davon Nachricht geben kann , erhält eine Belohnung .
32 ) Der Confectbecker J . H. G. decker jun . empfiehlt sich zum bevorstehenden Blerer Markt mit al¬

len Sorten frischen Confect , Honig , und andern Kuchen , auch mit sicht sehr gutem Schnaps , Liqueur und Li¬



monade . Auch zeigt er an , baß er diefen Sonntag feine Aufwartung im Holze nicht machen und das Publis
sum bedienen fann ; aber Sonntag über 8 Tage wird er es nachholen und mit Ecbbeereneis aufwarten .

53 ) Neber meine Huntewische darf siemand weder mit Wagen fahren noch Bieh treiben , welches ich hie :

mit bekannt mache , damit ein jeder sich vor unangenehmen Folgen búten kann .
Gerd Hotes , Hausmann zu Ohmstede .

34 ) Xm 26 . März ist von Gastwirths Hessen Hause bis zum heil . Geistthor ein ordinairer Stock mit

einem lebernen Riemen und unten beschlagen , vom Wagen verloren worden ; der Finder wird ersucht , denselben

an benannten Gastwirth gegen eine Erkenntiigkeit zurück zu geben .

35 ) Ganz feine schwarze u . coul . Londner Casimire , wie auch von dem bekannten ächten und dauerhaften

Blauen Sommerzeuge zu Wannsröcken und Kinderkleidung habe ich in dieser Woche wieber erhalten Großkopf .

36 ) Bon dem bekannten feinen Americanischen Mehl habe ich jest wieder eine Parthey erhalten und ist
Gerh . v . Harten .

ganzen Fässern als auch bey Rthlen . in billigen Preisen bey mir zu haben .

37 ) Der Seefelder Süderaußendeicher Schuljurat Hinrich Hajen hat 10 Rthlr . Gold Schulcapitalien am

8. Junius zinsbar zu belegen .
38 ) Ber Shellers großes Lateinisch -Deutsches und Deutsch Lateinisches Lexicon für einen billigen Preis

verkaufen will , wolle sich bey der Expedition gefälligst melden .

39 ) In meinem Wohnhause auf dem äußersten Damm habe ich eine Stube unten an der Straße mit
2 . W. Meyerhole .siner hellen Küche und Bodenraum auf Michaelis zu vermiethen .

40 ) Ungefähr 40 Tonnen gelöschter Steinkalk find bey mir um billigen Preis zu haben . Mauermeister Brüning .
41 ) Der Ganzley Secretair Wienken hat einige 1000 Rthlr : sofort zinsbar zu belegen .

Geburts Anzeige

Um 1. Junius wurde meine Frau von einem tobtgebornen Mädchen entbunden .

v . Eichstorff , Staabscapitain .

Todesanzeigen .

unerwartet erhalte ich bie mich sehr betrübende Nachricht von dem Robe meines vieljährigen Freundes ,

Sed verdienten Arztes Dr . Adami in Quakenbrück . Er starb am 28 . May im 44ften Jahre seines Alters nach

siner Krankheit von wenigen Tagen . Ein bösartiges Nervenfieber raffte ihn hin . Sein Tod ist ein Verlust

für seine Bateestadt und für die Menschheit .

Früh erreicht er das Ziel , des längsten Lebens so würdig !

Hell und schön war sein Geist , bieber und edel fein Herz ,

Ihn , den Helfer , lagen so Biele ! Der Gattin , der Kinder

Trauergefühl es theilt , Wehmuth im Herzen , der Freund .

Oldenburg . Dr . Gramberg .

Km 30 . May Morgens um 5 Uhr endete unser geliebter Bater , Gerhard Hullmann , fein irdisches Le

Ben , und feine Jahre wurden 76 und 4 Monate ; Schwäche des Alters und eine jährige Brustkrankheit be

wärkten seine völlige Entkräftung ; vernünftig , geduldig , und voll Hoffnung , entschlief er ganz ruhig , zum fros

hen Erwachen in der Ewigkeit . Ein tugendhafter Wandel und eine ungeheuchelte Menschenliebe erwarb ihm

htung bey allen Rechtschaffenen , die ihn kannten , und werden mit uns seine Asche still beweinen .

Westerstede .

Nun ruhest du , vom Kampfe müde ,

Dein Tagewerk ist nun volbracht ,

Schlaff wohl mein Vater , schlaff in Friede

Bis frohe Seligkeit bich weckt .
Des Verstorbenen Kinder Johann Ernst Hulmann .

Wilhelmine Hulmann .

Das nach langen und vielen beschwerlichen Leiden erfolgte Ableben meines geliebten Ehemanns , Hermann

Galefant , Sergeanten beym Hochfürstl . Oldenb . Infanteriecorps , welches durch ein heftiges Blutstürzen am 24 .

fleunig herbeygefährt wurde , allwo er denn des Abends um 11 Uhr bey dem grausamen Blutbrechen

fanft und ruhig einschlief , wird mir und meinen beyden Todtern erlauben , ihn an seinem Grabe , wo er jest

von allen keinen vielen Beiden ruht , Thränen nachzuweinen . Nichts ist vermögend , meinen Schmerz zu lins

dern , als das hoffnungsvolle Wiederfehn jenseite des Grabes . Ich mache dieses meinen ein und auswärtigen
Mittwe Schiefant .

Freunden bekannt und verbitte mir alle Beyleidsbezeugungen . Oldenburg .

Xm 28 . May Morgens 3 Uhr gefiel es Gott , meine geliebte Ehegattin Johanne Friedrike , geb . Schnets

sern , nach einem 4tågigen Nervenfieber , im 36ften Jahre ihres Lebens und im 19ten unfeer vergnügten Ehe ,

zu sich zu nehmen . Diesen für mich und meine 6 Kinder unerseglichen Verlust mache ich hiedurch allen un¬

Ken Verwandten und Freunden schuldigst bekannt ; unter Berbittung aller Beyleidsbezeugungen empfehle ich
Wardenburg .

mich ihrer fernern Freundschaft und Gewogenheit . Ellwürden ,

Bis zum Ablauf des nächsten Montags tonnen bie Weferzo - Gelder beim Herzogt . 3ollamte zu

Elsfleth auch in Golde mit 5 Procent Agio gegen N. entrichtet werben .

Es ist der eines geständigen Muttermordes wegen peinlich angeklagte Johann Notholt aus Wiemstorf

im Lande Bührden , bevor er fein Urthel erhalten , im Gefängniß verstorben , und auf Berfegung der obern

Criminalbehörde der Körper am 16 . May durch den Halbmeifer an der Gerichtsstätte verscharret worden .
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